
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0601/2022 der CDU im Ortsbeirat betreffend  
Auswertung Probealarm-Status (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Gibt es aktuell eine ausreichende Anzahl von funktionstüchtigen Sirenen im Stadtbezirk, 

um alle Bewohner bei Gefahr akustisch zu warnen? 
 
Zurzeit sind im gesamten Stadtgebiet 54 Sirenen des Typs E57 einsatzbereit. Hiervon be-
finden sich vier im Stadtteil Hartenberg/Münchfeld. In angrenzenden Stadtteilen sind wei-
tere Sirenen, die auch im Bereich Hartenberg/Münchfeld hörbar sind.  
 
Die Sirenen sind in Hartenberg/Münchfeld an folgenden Stellen installiert: 
Mombacher Straße 58 
Mombacher Straße 72 
Fritz-Bockius-Straße 6 und 
Hegelstraße 61 
 
Derzeit ist nicht der gesamte Stadtteil Hartenberg/Münchfeld durch diese Sirenen abge-
deckt. Es können nicht alle Bürger:innen sicher akustisch gewarnt werden. 
 

2. Liegen die Ergebnisse/Auswertung für den Ablauf des Probealarmes für HaMü vom 09. 
September 2021 vor? 
 
Die Ergebnisse des Probealarmes liegen vor, alle Sirenen in HaMü haben funktioniert.  
 

3. Wird der Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld über das Ergebnis dieses Probealarms 
für den Stadtteil HaMü informiert werden? 
-Falls Nein: Können die Bürger/Ortsbeiräte die Ergebnisse / Auswertungen des Probealar-
mes auf öffentlich zugängliches Seiten der Stadt Mainz einsehen? 
 
Es ist nicht vorgesehen, dass der Ortsbeirat automatisch informiert wird. Auch eine öffent-
liche Bekanntmachung der Ergebnisse auf den Seiten der Stadt Mainz ist nicht beabsich-
tigt.  
 

4. Wurden Schwachstellen innerhalb der Alarmketten für den Stadtbezirk Hartenberg/ 
Münchfeld festgestellt? 
- Falls ja, welche Maßnahme(n) zur Verbesserung wurden ergriffen und / oder sind ge-
plant? 
 
Wie in der Antwort zu Frage 1 bereits ausgesagt, ist die Anzahl der vorhandenen Sirenen 
nicht ausreichend.  
 
 
 
 



 
 
 
Auf Grundlage eines Standortkonzeptes, welches durch ein Fachingenieurbüro erstellt 
wurde, sollen leistungsfähigere elektronische Sirenensysteme im gesamten Stadtgebiet 
installiert werden. Diese ersetzen die vorhandenen Sirenen und schließen die Lücken in 
der Abdeckung des Stadtgebietes. 
 
Für den Bereich HaMü sind folgende Standorte vorgesehen:  
Schulgebäude der BBS  
Hochhaus Am Taubertsberg sowie  
Hegelstraße 61.  
 
Zusätzlich wird eine Sirene auf der Gleisbergschule in Mainz-Gonsenheim den nordöstli-
chen Teil von HaMü abdecken.  
 
Die Ausschreibung für die Installation wird in den kommenden Wochen erfolgen. 

 
 
 
 
Mainz, 8. Juli 2022  
 
gez. 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 


